
 

Entsorgung von Künstlichen Mineralfasern (KMF) 

1. Begriff 

Mineralfaserabfälle, Mineralwolle, Glaswolle, Steinwolle, Dämmmaterial, Isoliermaterial 

2. Gefahrenpotenzial von KMF 

Künstliche Mineralfasern sind zum Teil krebserregend. Wie Asbest setzen sie lungengängige 
Fasern frei. Ab 1996 wurden in Deutschland neben krebserregenden auch nicht krebserregende 
KMF hergestellt. Seit 1.6.2000 ist das Inverkehrbringen von krebserregenden Mineralfasern 
untersagt. Mineralwolle, die nach diesem Stichtag gekauft wurde, ist nicht krebserregend, setzt 
jedoch auch Faserstäube frei, die für Atemwege, Augen und Haut schädlich sein können. 
Bei allen Arbeiten mit KMF muss die Emission von Faserstäuben soweit verringert werden, wie 
dies technisch möglich ist. Bei Staub und Faser freisetzenden und krebserzeugenden 
Arbeitsstoffen sind grundsätzlich zusätzliche Schutzmaßnahmen zu ergreifen (z.B. persönliche 
Schutzausrüstung, Luftabsaugung). 
Achtung: Faserhaltige Produkte sollten auch vom Heimwerker nicht ohne Schutzmaßnahmen 
(z.B. geprüfte Halb-/Viertelmasken mit P2-Filter) verarbeitet werden (LfU Bayern). 

3. Annahme an den Wertstoffhöfen A und in Nürnberg  

 Kleinmengen, bis zu 200 Litern können in transparenten, reißfesten, gut verschlossenen 
Kunststoffsäcken abgegeben werden. 

Für mittlere Mengen, bis zu 2 Kubikmetern sind Mineralfaser-Big-Bags zu verwenden. Diese 
Big-Bags (0,9m x 0,9m x 1,0m) sind zum Preis von 5 Euro am Wertstoffhof in Neunkirchen a.S. 
oder Altdorf erhältlich. 
 
Angeliefert werden können KMF zu den normalen Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe A, bitte 
beachten Sie, dass die Anlieferung (außer dienstags) nur mit Termin möglich ist. 
Die Gebühr für KMF beträgt (seit 1.1.2023) 80,00 € pro angefangener Kofferraummenge. Es 
werden maximal zwei Kofferraummengen angenommen. 
Für eine Kleinstmenge bis maximal 200 l werden 15,00 € berechnet.  
 
 

Nicht, oder unzureichend verpacktes Material wird nicht angenommen. 

 
 



Hinweis zu Asbest- und KMF-Anlieferungen: 

Bei privaten Anlieferungen, die eine doppelte Kofferraummenge übersteigen und gewerblichen 
Anlieferungen von asbesthaltigen Abfällen oder künstlichen Mineralfasern (Dämmwolle, „Odenwaldplatten“), 
wenden Sie sich bitte direkt an eine der folgenden Entsorgerfirmen: 

 
Die Grünen Engel 
Antwerpener Str. 19 
90451 Nürnberg 
Tel.: 0911-641 93 90 
www.diegruenenengel.com 
nicht.mineralik@diegruenenengel.com 

NGV (Nürnberger Gewerbemüllverwertung Beteiligungs-GmbH) 
Duisburger Str. 100 
90451 Nürnberg 
Tel.: 0911-962 700 
kontakt@ngv-recycling.de 

Bitte erfragen Sie dort die Anlieferbedingungen und Kosten. 

 


